
 
 
 
  
 
 

1 

Anhang zur Jahresrechnung 2024 
 

Inhaltsverzeichnis 

Grundsätze der Rechnungslegung ........................................................................................................... 2 

Abschreibungssätze ................................................................................................................................. 4 

Anlagespiegel des Finanzvermögens ....................................................................................................... 5 

Anlagespiegel des Verwaltungsvermögens .............................................................................................. 6 

Beteiligungsspiegel .................................................................................................................................. 8 

Eigenkapitalnachweis ............................................................................................................................... 9 

Geldflussrechnung ................................................................................................................................. 10 

Gestufte Erfolgsrechnung ....................................................................................................................... 12 

Gewährleistungsspiegel ......................................................................................................................... 13 

Leasingverbindlichkeiten ........................................................................................................................ 13 

Rückstellungsspiegel .............................................................................................................................. 13 

Finanzkennzahlen .................................................................................................................................. 14 

 
 



 
 
 
  
 
 

2 

Grundsätze der Rechnungslegung 

Angewendetes Regelwerk 

Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der 
Verordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen 
Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung der St.Galler Gemeinden angewendet. 
 

Rechnungslegungsgrundsätze 

Die Grundsätze zur Rechnungslegung richten sich nach Art. 106a Abs. 1 des Gemeindegesetzes  
(sGS 151.2). 
 
Bruttodarstellung 

Aufwände und Erträge, Ausgaben und Einnahmen sowie Aktiven und Passiven werden getrennt vonei-
nander, ohne gegenseitige Verrechnung, in voller Höhe ausgewiesen. 
 
Fortführung 

Für die Rechnungslegung ist die Fortführung der Tätigkeit der Gemeinden wegleitend. 

 
Periodenabgrenzung 

Aufwände und Erträge werden in derjenigen Periode erfasst, in der sie verursacht werden. 
 
Vergleichbarkeit 

Die Rechnungen der Gesamtgemeinde und der Verwaltungseinheiten sollen sowohl untereinander als 
auch über die Zeit hinweg vergleichbar sein. 
 
Stetigkeit 

Die Grundsätze der Rechnungslegung bleiben nach Möglichkeit während eines längeren Zeitraums un-
verändert. 
 
Verständlichkeit 

Die Informationen müssen klar und nachvollziehbar sein. 
 
Wesentlichkeit 

Sämtliche Informationen im Hinblick auf die Adressaten, die für eine rasche und umfassende Beurteilung 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage notwendig sind, sind offenzulegen. Nicht relevante Informatio-
nen sollen ausgelassen werden. 
 
Zuverlässigkeit 

Die Informationen sollen richtig sein und glaubwürdig dargestellt werden (Richtigkeit). Der wirtschaftliche 
Gehalt soll die Abbildung bestimmen (wirtschaftliche Betrachtungsweise). Die Informationen sollen will-
kürfrei und wertfrei dargestellt werden (Vollständigkeit). 
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Aktivierungsgrenze 

1. Die Aktivierungsgrenze beträgt gemäss Gemeinderatsbeschluss vom 25. Juni 2018 CHF 20'000.00, 
wobei Darlehen und Beteiligungen unabhängig von ihrer Höhe aktiviert werden. Alle wertvermehren-
den Investitionen über diesem Betrag werden aktiviert und  
gemäss Abschreibungsfristen abgeschrieben. 

 
2. Vermögenswerte im Verwaltungsvermögen werden aktiviert, wenn: 

 
a) sie einen mehrjährigen öffentlichen Nutzen aufweisen und 
b) ihre Werte verlässlich ermittelt werden können und 
c) ihre Werte über der Aktivierungsgrenze von CHF 20'000.00 liegen und 
d) sie einen wertvermehrenden Charakter aufweisen 

 

Abschreibungsgrundsätze 

Nach RMSG werden die aktivierten Ausgaben nach der zu erwartenden Nutzungsdauer linear abge-
schrieben. 
 
Aufgrund der Bestimmungen des RMSG dürfen die Anschlussbeiträge für Wasser und Abwasser nicht 
mehr direkt der Erfolgsrechnung gutgeschrieben werden, sondern sind über die Investitionsrechnung zu 
passivieren und müssen als «passivierte Anschlussbeiträge» in der Bilanz ausgewiesen werden. Diese 
sind innert 15 Jahren über die Erfolgsrechnung planmässig aufzulösen. 
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Abschreibungssätze 

Bilanzkontogruppen Anlagekategorie Abschreibungsdauer 

Böden Böden Keine 
Strassen, Verkehrswege Strassen, Verkehrswege 30 Jahre 

Brücken, Kunstbauten (konventionelle 
Bauweise) 

60 Jahre 

Brücken, Kunstbauten (Leichtbau-
weise) 

15 Jahre 

Wasserbau Wasserbau 40 Jahre 
Übrige Tiefbauten Übrige Tiefbauten (z.B. Friedhöfe, 

Plätze) 
40 Jahre 

Kanal- und Leitungsnetze 40 Jahre 
Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Tief-
bauten) 

40 Jahre 

Hochbauten Gebäude, Hochbauten (konventionelle 
Bauweise) 

30 Jahre 

Gebäude, Hochbauten (Leichtbau-
weise) 

20 Jahre 

Abwasseranlagen, Abfallanlagen 
(Hochbauten) 

30 Jahre 

Waldungen, Alpen Waldungen, Alpen Keine 
Mobilien Mobilien 4 Jahre 

Maschinen 4 Jahre 
Fahrzeuge 7 Jahre 
Spezialfahrzeuge 15 Jahre 
Hardware 4 Jahre 

Anlagen im Bau Anlagen im Bau im Verwaltungs- 
vermögen 

Keine 

Übrige Sachanlagen Übrige Sachanlagen Nach erwarteter 
Nutzungsdauer 

Immaterielle Anlagen Software 4 Jahre 
Lizenzen, Nutzungsrechte, Marken-
rechte 

5 Jahre 

Planungskosten 10 Jahre 
Übrige immaterielle Anlagen 5 Jahre 

Darlehen Darlehen Keine 
Beteiligungen, Grundkapi-
talien 

Beteiligungen, Grundkapitalien Keine 

Investitionsbeiträge Investitionsbeiträge Gemäss Anlagekategorie des 
finanzierten Objekts 

Passivierte Anschlussbei-
träge 

Passivierte Anschlussbeiträge 15 Jahre 
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Anlagespiegel des Finanzvermögens 

 
Konto   Anschaffungskosten Kumulierte Wertberichtigungen Buchwert 

    
Stand  

per 01.01. 

Zugänge (+) 
Abgänge (-) 

Umglied. (+/-) 
Stand  

per 31.12. 
Stand  

per 01.01. (+/-) 
Wert- 

berichtigungen (-) 
Wert- 

aufholungen (+) 
Abgänge (+/-) 
Umglied. (+/-) 

Stand  
per 31.12. 

Stand  
per 31.12. 

                      

                  
107 Langfristige Finanzanlagen 300'700.00 -89‘200.00 211‘500.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 211‘500.00 

1070 Aktien und Anteilscheine 65‘500.00 0.00 65‘000.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 65‘500.00 

1071 Verzinsliche Anlagen 235‘200.00 -89‘200.00 146‘000.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 146'000.00 

1072 Langfristige Forderungen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

1079 Übrige langfristige Finanzanlagen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

                  

108 Sachanlagen FV 963‘400.00 0.00 963‘400.00 125‘000.00 -3‘000.00 0.00 0.00 122‘000.00 1‘085‘400.00 

1080 Grundstücke FV 273‘400.00 0.00 273‘400.00 -11‘000.00 -3‘000.00 0.00 0.00 -14‘000.00 259‘400.00 

1084 Gebäude FV 690‘000.00 0.00 690‘000.00 136‘000.00 0.00 0.00 0.00 136‘000.00 826‘000.00 

1086 Mobilien FV 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

1089 Übrige Sachanlagen FV 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

                  

10 Total 1‘264‘100.00 -89‘200.00 1‘174‘900.00 125’000.00 -3‘000.00 0.00 0.00 122‘000.00 1‘296‘900.00 
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Anlagespiegel des Verwaltungsvermögens 

Konto Anschaffungskosten Kumulierte Abschreibungen Buchwert 

    
Stand  

per 01.01. 

Zugänge (+) 
Abgänge (-) 

Umglied. (+/-) 
Stand  

per 31.12. 
Stand  

per 01.01. (-) 

Planmässige  
Abschrei- 

bungen (-) 

Ausserplanm.  
Abschreib. / 

Wertbericht. (-) 
Abgänge (+) 

Umglied. (+/-) 
Stand  

per 31.12. 
Stand  

per 31.12. 
                      

                  
140 Sachanlagen VV 14‘036.129.25 313‘119.16 14‘349‘248.41 -9‘574‘614.35 -231‘318.27 0.00 0.00 -9‘805‘932.62 4‘543‘315.79 

1401 Strassen, Verkehrswege 4‘888‘849.05* 39‘613.15 4‘928‘462.20 -2‘973‘286.80* -82‘371.15 0.00 0.00 -3‘055‘657.95 1‘872‘804.25 

1402 Wasserbau 1‘555‘537.45 0.00 1‘555‘537.45 -1‘257‘271.35 -13‘962.00 0.00 0.00 -1‘271‘233.35 284‘304.10 

1403 Übrige Tiefbauten 2‘990‘131.12 66‘482.28 3‘056‘613.40 -1‘552‘187.95 -51‘925.39 0.00 0.00 -1‘604‘113.34 1‘452‘500.06 

1404 Hochbauten 4‘516‘336.18* 0.00 4‘516‘336.18 -3‘740‘560.35* -81‘157.99 0.00 0.00 -3‘821‘718.34 694‘617.84 

1406 Mobilien 59‘080.65 0.00 59‘080.65 -46‘067.90 -592.00 0.00 0.00 -46‘659.90 12‘420.75 

1407 Anlagen in Bau 0.00 833.58 833.58 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 833.58 

1409 Übrige Sachanlagen 26‘194.80 0.00 206‘190.15 -5‘240.00 -1‘309.74 0.00 0.00 -6‘549.74 225‘835.21 

                  

142 Immaterielle Anlagen 322‘974.80 8‘200.30 331‘175.10 -102‘107.00 -31‘180.47 0.00 0.00 -133‘287.47 197‘887.63 

                  

145 Beteiligungen, Grundkapitalien 175‘500.00 0.00 175‘500.00 -175‘499.00 0.00 0.00 0.00 -175‘499.00 1.00 

                  

146 Investitionsbeiträge 795‘243.00 0.00 795‘243.00 -578‘167.15 -9‘057.67 0.00 0.00 -587‘224.82 208‘018.18 

                  

14 Total 15‘329‘847.05 321‘319.46 15‘651‘166.51 -10‘430‘387.50 -271‘556.41 0.00 0.00 -10‘701‘943.91 4‘949‘222.60 

 
*Die Anschaffungskosten wurden mit der Einführung der neuen Anlagebuchhaltung bereinigt. Die Differenz entsteht aus der Aufwertung von Investitionen im Zusammenhang mit der Einführung von RMSG.  
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Konto Erhaltene Anschlussbeiträge Aufgelöste Anschlussbeiträge Buchwert 

    
Stand  

per 01.01. 

Zugänge (+) 
Abgänge (-) 

Umglied. (+/-) 
Stand  

per 31.12. 
Stand  

per 01.01. (-) 
Planmässige  

Auflösungen (-) 

Ausserplanm.  
Abschreib. / 

Wertbericht. (-) 
Abgänge (+) 

Umglied. (+/-) 
Stand  

per 31.12. 
Stand  

per 31.12. 
                      

                  
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 931‘920.05 214‘943.95 1‘146‘864.00 -101‘904.00 -62‘128.00 0.00 0.00 -164‘032.00 982‘832.00 

2068 Passivierte Anschlussbeiträge 931‘920.05 214‘943.95 1‘146‘864.00 -101‘904.00 -62‘128.00 0.00 0.00 -164‘032.00 982‘832.00 

                  

20 Total 931‘920.05 214‘943.95 1‘146‘864.00 -101‘904.00 -62‘128.00 0.00 0.00 -164‘032.00 982‘832.00 
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Beteiligungsspiegel 

Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. Wesentlich ist eine Beteiligung 
dann, wenn: 
 eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt; 
 höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder 
 die Gemeinde einen massgeblichen Einfluss auf die Steuerung hat. 
 
 

Name Genossenschaft Alterssiedlung Wiesental Andwil 

Rechtsform Genossenschaft 

Tätigkeit, erfüllte öffentliche  
Aufgaben 

- 

Anteil der Gemeinde Andwil 50 x CHF 500.00 nominal (CHF 25'000.00) 

Buchwert CHF 25'000.00 

Wesentliche weitere Miteigentümer 
an der Organisation 

n/a 

Eigene Untergesellschaften Keine 

Zahlungsströme im Berichtsjahr n/a 

Gesamtaufwand für die Leistungs-
erbringung 

n/a 

Aussagen zu den spezifischen  
Risiken 

Keine 
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Eigenkapitalnachweis 

Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals auf.  
 

 
  



 
 

 
  
 
 

10 

Geldflussrechnung 
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Gestufte Erfolgsrechnung 
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Gewährleistungsspiegel 

Im Gewährleistungsspiegel werden aufgeführt: 
 die Eventualverbindlichkeiten, insbesondere diejenigen, bei denen die Gemeinde zugunsten Dritter 

eine Verpflichtung eingeht, wie Bürgschaften, Garantieverpflichtungen oder Defizitgarantien; 
 weitere Tatbestände mit Eventualcharakter, wenn sie noch nicht als Rückstellungen verbucht wur-

den. 
 
Es bestehen keine Verpflichtungen per 31.12.2024. 
 

Leasingverbindlichkeiten 

Es bestehen keine Leasingverbindlichkeiten per 31.12.2024. 
 

Rückstellungsspiegel 

Der Rückstellungsspiegel ist eine Aufstellung aller Rückstellungen für Aufwände der Gemeinde. 
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Finanzkennzahlen 

 


